
„Es war einmal…“ -Figuren kreieren 

und fotografisch Geschichten 

erzählen 

 

Ein Workshop der Int. Kunstakademie 

Heimbach/Eifel in Kooperation mit dem 

Jugendheim QuoVadis Inden 

Zeitraum: 06. und 07.06.2020 

Dozenten: 

Figuren – Antonio Nunez 

Fotografie – Bernd Nörig 

Die Int. Kunstakademie Heimbach/Eifel und das 

Jugendheim QuoVadis arbeiten schon seit 

vielen Jahren zusammen. Das besondere 

Interesse der jungen Leute liegt in Inden stark 

im Bereich der „neuen Medien“. Daher 

verwirklichen wir dort Workshops wie 

Fotografie, Film und Lichtkunst.  

In diesem Jahr entschieden wir uns dafür, 

Malerei und Fotografie zu verbinden.  

Die jungen Teilnehmer konnten am ersten Tag 

des Wochenendes, gemeinsam mit unserem 

Künstler Antonio Nunez, Figuren entwickeln 

und diese auf Pappe und Karton übertragen. 

Manche kreierten ganz neue Wesen und 

Gestalten, die der Fantasie entsprangen. 

Manche malten ihre Helden und 

Lieblingsfiguren aus Büchern oder dem Film auf 

Pappe. Einige gestalteten die Figuren so, dass 

sich verschiedene Körperteile bewegen oder 

sogar austauschen ließen.  

Der nächste Tag stand ganz im Zeichen der 

Fotografie. Zusammen mit dem Fotografen 

Bernd Nörig dachten sich die Teilnehmer*innen 

Geschichten mit ihren Helden aus. Die 

Großgruppe teilte sich in zwei Kleingruppen. 

Diese erarbeiteten jeweils eine eigene 

Geschichte. Recht schnell wurde klar:  Ein 

Trickfilm soll es werden! 

Während sich die Gruppe A eine Story um den 

„kleinen Indemann“ ausdachte, beschäftigten 

sich die Kinder der Gruppe B mit dem 

allgegenwärtigen Virus COVID-19.  

Beim Trickfilm der Gruppe A ist der kleine 

Indemann ganz alleine in Inden unterwegs und 

langweilt sich sehr. Er besucht verschiedene 

Plätze im Ort und muss feststellen, dass dort 

niemand ist. Doch dann kommt er zum 

Jugendheim QuoVadis und trifft dort endlich 

seine Freunde. Sofort ist er glücklich. Sie 

unternehmen vieles gemeinsam und haben 

Spaß. Am Schluss sind sie alle zusammen und 

zufrieden. 

Der Stop-Motion-Film der Gruppe B spielt an 

einer Pinnwand. Das kleine Monster Corony 

(das Virus) treibt hier sein Unwesen. Man sieht, 

wie es eine Figur infiziert und diese auf seine 

Seite zieht. Diese muss das Heldenteam rund 

um Dr. Schweini ausspionieren. Dr. Schweini ist 

nämlich dabei, ein Gegenmittel gegen das Virus 

zu entwickeln… die Heldenfigur Dessi (die 

Desinfektionsmittelflasche). In einem finalen 

Kampf besiegt das Heldenteam Corony und 

befreit Loki aus seinen Fängen. Das Virus ist 

besiegt und muss von dannen ziehen. 

Beide Filme sind auf dem YouTube-Kanal der 

Int. Kunstakademie zu sehen.   

Das Projekt wurde unterstützt vom  
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